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Netzwerkkarte im Bereich "Flüchtlinge in Arbeit und Ausbildung" in Ulm 
 

Wer Titel Ziele Inhalte (u.a.)  Personal 

     

Jobcenter Ulm Spezialisierte Vermittlung für 
anerkannte Flüchtlinge. 
 
 
 
 
Speziell geschulte Fach-
betreuerInnen finanzielle 
Leistungen. 

Ausbildungs- und 
Arbeitsmarktintegration. 
 
 
 
 
Gewährung von finanziellen 
Leistungen /  
Arbeitslosengeld 2 

- Erfassung der sprachlichen und beruflichen 
Kenntnisse / Qualifikationen. 

- Festlegung Integrationsprozess. 
- Beratungs- und Vermittlungsgespräche. 
- Instrumente der Aktiven Arbeitsförderung. 

 
- Antragsausgabe und –annahme. 
- Erstellung Bewilligungsbescheid. 

 

1,5 VZÄ 
 
 
 
 
 
2,0 VZÄ 

Agentur für Arbeit 
Ulm 

Spezialisierte Vermittlung 
Flüchtlinge. 
 
 
 
 
Spezialisierte Berufsberatung 
für Flüchtlinge. 
 
Gemeinsamer Arbeitgeber-
service der AA und Jobcenter 

Ausbildungs- und 
Arbeitsmarktintegration. 
 
 
 
 
Berufsberatung / 
Berufsorientierung. 
 
 
 

- Erfassung der sprachlichen und beruflichen 
Kenntnisse / Qualifikationen. 

- Festlegung Integrationsprozess. 
- Beratungs- und Vermittlungsgespräche. 
- Instrumente der Aktiven Arbeitsförderung. 

 
- Berufsberatung / Berufsorientierung für 

Flüchtlinge. 
 

- Arbeitgeberorientierte 
Vermittlungsfachkraft 

1,5 VZÄ 
 
 
 
 
 
0,6 VZÄ 
 
 
1,0 VZÄ (in Planung) 
 

Caritas Ulm 
 
 
 

Projekt "Netzwerk Bleiben mit 
Arbeit" 
 

Nachhaltige Integration von 
Flüchtlingen in die 
Gesellschaft und den 
Arbeitsmarkt. 

 

Beratung und Unterstützung 
von Flüchtlingen. 

 
Sensibilisierung von 
Arbeitgeber/innen. 

- Unterstützung und Vermittlung in Arbeit, 
schulische und berufliche Ausbildung. 

- Sprachliche und berufliche Qualifizierung. 
- Unterstützung des Zugangs zu den 

Förderinstrumenten der Agentur für Arbeit 
und des Jobcenters. 

- Öffentlichkeits- und Lobbyarbeit zur 
Verbesserung der Arbeitsmarktintegration. 

- Netzwerkarbeit: u.a. enge Zusammenarbeit 
mit dem IN VIA Kompetenzzentrum 

1,8 VZÄ ab 
März/April 2016 in 
Ulm  
für Ulm und ADK 
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Anerkennungs- u. Qualifizierungsberatung, 
dem IN VIA Jugendmigrationsdienst. 

Arbeitslosenberatungszentrum 
(nicht flüchtlingsspezifisch) 

Beratung arbeitsloser 
Menschen im ALG II-Bezug 
aus Ulm und dem Alb-
Donau-Kreis. 

- Unabhängige, ganzheitliche Beratung. 

- Entwicklung von Perspektiven für die 
Ratsuchenden und Förderung der Hilfe zur 
Selbsthilfe. 

1,0 VZÄ für Ulm und 
ADK 

Evangelischer 
Diakonieverband 
Ulm/Alb-Donau 

PHASE - Perspektive und Hilfe 
bei Arbeit und Sprache durch 
Ehrenamtliche 
(im Rahmen des Programms 
„Willkommen in Baden-
Württemberg! Engagiert für 
Flüchtlinge und 
Asylsuchende“ der Baden-
Württemberg Stiftung in 
Kooperation mit dem 
Ministerium für Integration 
Baden-Württemberg) 

Aufbau eines Netzwerks von 
qualifizierten ehrenamtlichen 
Integrationshelfern, die 
intensive Begleitaufgaben im 
Rahmen der 
Integrationsthemen 
„Sprache“ und 
Unterstützung beim „Zugang 
zu Arbeit/Ausbildung“ 
übernehmen. 

- Gewinnung und Qualifizierung von 
Ehrenamtlichen. 

- Integrationsfördernde Begleitaufgaben in 
Abstimmung mit der Flüchtlingssozialarbeit 
(Fokus: Sprache und Arbeit). 
a. Nachhaltige Verbesserung der 

Wirksamkeit bestehender 
Sprachkurse. 

b. Förderung des Zugangs zum 
Arbeitsmarkt und der 
Arbeitsaufnahme. 

- Sozialraumübergreifende Netzwerkbildung. 

0,4 VZÄ für Ulm 
 
(0,4 VZÄ für ADK 
über Caritas Ulm) 
 
Projektzeitraum: 
01.01.2016 bis 
31.12.2017 

IN VIA 
Katholischer 
Verband für 
Mädchen- und 
Frauensozialarbeit 

Anerkennung ausländischer 
Berufsqualifikationen und 
Fachstelle berufliche 
Integration von Flüchtlingen. 

Beratung und Unterstützung 
zur Anerkennung 
ausländischer 
Berufsqualifikationen. 
 

- Hilfe im Antrags- und Anerkennungs-
verfahren, insbesondere bei komplexeren 
Fällen. 

- Unterstützung bei Berufen mit speziellen 
Regelungen. 

- Hilfe bei der Ermittlung des richtigen 
Referenzberufes und der zuständigen Stelle 
für die Anerkennung. 

- Information zu Finanzierungs- und 
Fördermöglichkeiten. 

- Fachsupport für die örtlichen Beratungs-
strukturen. 

- Schulungen und Informations-
veranstaltungen für Institutionen und 
Beratungsdienste in den Netzwerken zum 
Thema Anerkennung von ausländischen 
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Abschlüssen. 
- Verweis an weitere hilfreiche Stellen. 

IHK Ulm Koordinierungsstelle 
Flüchtlinge 

Vermittlung von Flüchtlingen 
in Praktika, Einstiegs-
qualifizierung und 
Ausbildung. 
 

 

Netzwerkarbeit 

- Die Koordinierungsstelle ist Ansprech-
partner für alle Unternehmen, die 
Flüchtlinge ausbilden oder beschäftigen 
wollen. Für die Unternehmen übernimmt 
sie eine Lotsenfunktion gegenüber 
Behörden. 

- Erarbeitung von regionalen Strukturen zur 
erfolgreichen Integration von Flüchtlingen 
in den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt in 
Zusammenarbeit mit unterschiedlichen 
Akteuren. Aufbau von regionalen/ 
kommunalen Netzwerken (berufliche 
Schulen, Kommunen, IHK, Handwerks-
kammer, Bundesanstalt für Arbeit, 
Jobcenter, Handels- und Gewerbevereine 
und ehrenamtliche Helferinnen- und 
Helferkreise). 

- Beteiligung an / Durchführung von 
Informationsveranstaltungen. 

1,0 VZÄ für den IHK-
Bezirk 

"Kümmerer" 
 
Programm "Integration durch 
Ausbildung - Perspektiven für 
Flüchtlinge" 
 

Identifizierung von für eine 
Ausbildung geeigneten 
jungen Flüchtlingen (16-35 
Jahre) mit Bleibeperspektive. 
Betreuung und passgenaue 
Praktikums- und 
Ausbildungsplatzvermittlung. 
Unterstützung der Betriebe. 

- Kompetenzcheck und Unterstützung bei 
der Berufswahlentscheidung. 

- Akquise von Praktikums- und Ausbildungs-
plätzen. 

- Vermittlung, Betreuung und Begleitung der 
Auszubildenden und der Betriebe. 

2,0 VZÄ für Stadt 
Ulm, ADK und LK 
Biberach 

Willkommenslotse Erschließung der 
Beschäftigungspotenziale 
von Flüchtlingen. 

- Fachkräftesicherung für kleinere und 
mittlere Unternehmen aus dem Kreis der 
Flüchtlinge. 

- Fundierte Beratung der kleinen und 
mittleren Unternehmen zu allen Fragen der 

beantragt 
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betrieblichen Integration von Flüchtlingen. 
- Aufbau einer Willkommenskultur bei den 

Unternehmen um Flüchtlinge durch 
Hospitation, Praktika, Einstiegs-
qualifizierung (EQ), duale Berufsausbildung 
oder Beschäftigung in die Berufs- und 
Arbeitswelt zu integrieren. 

Handwerkskammer 
Ulm 

"Kümmerer" 
 
Programm "Integration durch 
Ausbildung - Perspektiven für 
Flüchtlinge" 
 

Identifizierung von für eine 
Ausbildung geeigneten 
jungen Flüchtlingen. 

Betreuung und passgenaue 
Praktikums- und 
Ausbildungsplatzvermittlung. 

Unterstützung der Betriebe. 

- Kompetenzcheck und Unterstützung bei 
der Berufswahlentscheidung. 

- Akquise von Praktikums- und Ausbildungs-
plätzen. 

- Vermittlung, Betreuung und Begleitung der 
Auszubildenden und der Betriebe. 

1,0 VZÄ ab 
01.04.2016 

Willkommenslotse in der 
passgenauen Besetzung 

Erschließung der 
Beschäftigungspotenziale 
von Flüchtlingen 

- Fachkräftesicherung aus dem Kreis der 
Flüchtlinge. 

- Fundierte Beratung der Betreibe zu allen 
Fragen der betrieblichen Integration von 
Flüchtlingen. 

- Aufbau einer Willkommenskultur bei den 
Betrieben um Flüchtlingen durch 
Hospitation, Praktika, Einstiegs-
qualifizierung (EQ), duale Berufsausbildung 
oder Beschäftigung in die Berufs- und 
Arbeitswelt zu integrieren. 

1,0 VZÄ 

Passgenaue Besetzung Unterstützung der kleinen 
und mittleren Unternehmen 
bei der passgenauen 
Besetzung von 
Ausbildungsstellen sowie bei 
der Integration von 
ausländischen Fachkräften 

- Beratung junger Menschen rund um 
Ausbildung im Handwerk 

- Vermittlung in Ausbildung und EQ  
- Betreuung bzw. Begleitung auch während 

der Ausbildung 
- Beratung und Betreuung unserer Betriebe 

(KMU) zum Thema Flüchtlinge  

1,0 VZÄ 

Stadt Ulm  TPG 1 – Koordination im 
Themenbereich Arbeit. 

Schnittstellen-
/Nahtstellenmanagement der 

- Schnittstellenmanagement Stadt Ulm – 
Jobcenter Ulm. 

Linienstruktur 
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 Beteiligten im Bereich 
"Arbeit und Ausbildung" 
u.a. zur Stadt Ulm und 
innerhalb der Stadt-
verwaltung. 
Einbringung von städtischen 
Themen im Bereich 
Flüchtlinge und Arbeit. 
 

- Beratung und Unterstützung in den 
arbeitsmarktpolitischen Gremien (u.a. 
Trägerversammlung, Beirat, Verwaltungs-
ausschuss). 

- Teilnahme an weiteren inner- und 
außerstädtischen Gremien zum Thema 
"Arbeit und Ausbildung". 

- Austausch zu relevanten Themen mit den 
Teilprojektgruppenleitungen in der 
Projektstruktur Flüchtlinge in Ulm. 

Fachplanung 
Kommunale 
Arbeitsmarktpolitik 
und Beschäftigungs-
förderung 

 


